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12 . Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1914 .
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„Seit 1. Januar 1914 wird der Überſchlagsverkehr von Hauptſchiff zu Hauptſchiff wieder angeſchrieben .

13 . Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im Januar 1914 .

Im Monat Januar 1914 herrſchte vorwiegend heiteres Froſtwetter . Die Schneeverhältniſſe
waren für den Winterſport günſtig , der Unterſee war zugefroren . Infolgedeſſen entwickelte ſich
ein lebhafter Winterſportverkehr ; namentlich an den Samſtagen und Sonntagen war der Aus —⸗

flugsverkehr nach den Sportplätzen ſtark . Der allgemeine Reiſeverkehr war der Jahreszeit ent —

ſprechend ſchwach und blieb hinter jenemvom Januar 1913 etwas zurück. Die Ausreiſe der italieniſchen
Arbeiter nach den Arbeitsplätzen hat begonnen . Zu Anfang des Jahres wurden die üblichen
Neujahrs⸗ und Militärurlauberzüge geführt . Der Winterſportverkehr veranlaßte zur Führung
zahlreicher Vor - und Bedarfszüge , auch wurden mehrere Italienerſonderzüge geführt . Der Tierverkehr
war mittelmäßig und namentlich in Südbaden durch die Maul - und Klauenſeuche ſehr gehemmt .

Die geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Januar 1914 um 49000 K. niederer

als im Januar 1913 .

Der Güterverkehr , war ſchwächer als im Januar 1913 , was zum Teil auf die anhaltend kalte

Witterung , die keine Bautätigkeit geſtattete , zurückzuführen iſt , dann aber auch auf einen unver⸗
kennbaren Rückgang im Erwerbsleben , deſſen Anzeichen ſich ſchon im Eiſenbahnverkehr des

Dezembers 1913 bemerklich machten . Die Reinſchiffahrt war vom 16 . bis 28 . Januar von Cöln
abwärts durch Eisgang unterbrochen . Zwiſchen Cöln und Kehl - Straßburg war ſie zwar während
des ganzen Monats offen , da aber die Zufuhren von dem Ruhrrevier und den Sechäfen, völlig
ausblieben , war der Verkehr gering . Zwiſchen Cöln und Mannheim verkehrten ſeit Mitte Januar

nur Dampfer ohne Anhängeſchiffe ; Kohlen- und Getreidezufuhren blieben ganz aus . Auch auf
dem Oberrhein war die Schiffahrt durch Eis behindert . Die Neckarſchiffahrt war vom 10 . —12 .

Januar durch Hochwaſſer , vom 24 . —27 . durch Eisgang behindert . Die Zahl der Ergänzungs⸗
und Bedarfsgüterzüge war mäßig . Wagenmangel beſtand nicht . Die geſchätzte Einnahme aus
dem Güterverkehr war im Januar 1914 um 324000 / niederer als im Januar 1913 .
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